Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde

Altstadt-Schosshalde Minn Schulen
Kirchenfeld ‘ Stadt Bern
Laubegg \

Manuel

Elternabend der 8. Klassen zur
beruflichen Orientierung und zum
Aufnahmeverfahren flr das Gymnasium

Herzlich willkommen!

28. August 2025
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e Berufs- und Studienwahl

Herzlich willkommen
zur Elternorientierung



Kopfkino




Unsere Themen heute

—  Berufswahlschritte
—  Bildungssystem
—  Berufserkundung/Schnuppern

—  Entscheid Lehre / weiterfuhrende
Schule

— Unterstutzung




Die 7 Schritte der Berufswahl

Vorbereiten
Umsetzen
Uberpriifen, entscheiden
Schnuppern
Vergleichen
Berufs- und Ausbildungswelt kennenlernen

Sich selber kennenlernen



Berufswahlfahrplan

7. Schuljahr 8. Schuljahr 9. Schuljahr

sich selber
kennenlernen



UnterstUtzung bei der Berufswahl




Kanton Bern BIZ Berufsberatungs- und Informationszentren
E‘) Canton de Berne  OP Cenfres d'orientation professionnelle




Bildungssystem
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Vielfaltige Bildungswege

Weiterbildung

Fachptii?flrjir:(HFP) Héhere Fachhochschule Pidagogische Universitit
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Kanton Bern BIZ Berufsberatungs- und Informationszentren
Canton de Berne  OP Centres d'orientation professionnelle




Berufsmessen

swissskills

BAM 2025

LIVE

BERN

17.—21. September 2025 in


https://bam.ch/de
https://swiss-skills2025.ch/de

Erste Einblicke in die Berufswelt
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Schnupperlehre suchen

Suchen @ Login ~ FR IT RM

berufsberatung Berufe Aus-und Arbeit und S
Weiterbildung Beschftigung PILEIEERL <

Startseite » Berufe » Schnupperlehre » Suche

Schnupperlehre suchen

Adressen von Lehrbetrieben fiir Schnupperanfragen

Beruf Wo

| X Ort / Kantone v

Schnupperlehre

Angezeigt werden Adressen von Lehrbetrieben mit einer

www.berufsberatung.ch/schnupperadressen
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http://www.berufsberatung.ch/schnupperadressen
http://www.berufsberatung.ch/schnupperadressen

Schnupperlehre auswerten

Wie wurden die Aufgaben
begriffen, angegangen
und ausgefiihrt?

sehr selbstandig

sehr sorgfaltig

sehr rasch, zligig

sehr geschickt

O OO 06
O OO OOG
O OO O®
O OO OO0
O OO OO0

brauchte viel Unterstltzung

sehr unsorgféaltig

sehr langsam

sehr ungeschickt
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SchlUsselkompetenzen

— Einsatzfreude

— Lernbereitschaft

— Selbststandigkeit

— Verantwortungsbewusstsein
— Punktlichkeit

— Zuverlassigkeit

— Ausdauer

— Ordnungssinn

— Teamfahigkeit

— Umgangsformen
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Fit fUr die Berufslehre

— Ich habe konkrete Berufsideen. — Ich mochte nicht mehr nur zur Schule gehen.
— Ich mochte arbeiten und Geld verdienen. — Ich interessiere mich fur bestimmte Schulfacher.
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Haufigste EFZ-Lehrvertrage im Kanton
Bern 2024

* Dentalassistentin EFZ e Detailhandelsfachmann
e Detailhandelsfachfrau EFZ
EFZ * Informatiker EFZ

* Fachfrau Betreuung EFZ  * Kaufmann EFZ
* Fachfrau Gesundheit EFZ < Landwirt EFZ

e Kauffrau EFZ * Logistiker EFZ

* Med. Praxisassistentin e Zimmermann EFZ
EFZ



Abgeschlossene Lehrvertrage 2024

Im Kanton Bern

Fachfrau Gesundheit EFZ (760)
Kauffrau EFZ (629)

Fachfrau Betreuung EFZ (378)
Detailhandelsfachfrau EFZ (283)
Dentalassistentin EFZ (133)
Med. Praxisassistentin EFZ (116)
Fachfrau Apotheke EFZ (105)
Kochin EFZ (97)

Zeichnerin EFZ (80)

Landwirtin (80)

Kaufmann EFZ (488)

Informatiker EFZ (240)
Zimmermann EFZ (214)
Detailhandelsfachmann EFZ (213)
Logistiker EFZ (206)

Landwirt EFZ (174)
Elektroinstallateur EFZ (172)
Montageelektriker (148)
Polymechaniker EFZ (146)
Automobil-Fachmann EFZ (133)



Freie Lehrstellen

Kanton Bern BIZ Berufsberatungs- und Informationszentren
Canton de Berne  OP Centres d'orientation professionnelle

7

berufsberatung Berufe Aus- und Arbeit und .
Weiterbildung Beschiiftigung TikTok

Berufswahl

Schnupperlehren oder

Das offizielle schweizerische Informationsportal der Lehrstellen suchen

Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung

Fiir alle Fragen rund um Lehrstellen, Berufe, Aus- und Weiterbildungen

= Instagnam,
")u sty gateway.on :z;j

LehrstellenTreffpunkt
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http://www.berufsberatung.ch/
http://www.yousty.ch/
http://www.gateway.one/
https://www.bkd.be.ch/de/start/themen/bildung-im-kanton-bern/berufsbildung/berufslehre-betrieblich-organisiert/lehrbetriebe/offene-lehrstellen.html

Fit fUr die Mittelschule

— Ich gehe gerne weiterhin zur Schule. — Ich kann meine Zeit gut einteilen.
— Ich bin neugierig, lerne leicht und selbstandig. — Ich bin Sek oder Spez.Sek Schiiler/-in
— Die meisten Facher interessieren mich. — Ich habe gute Noten in D, F, Math und Natur-

Mensch-Gesellschaft (NMG)

ow oy I8 1
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Gymmnasium versus
Fachmittelschule

Zugang Uber Empfehlung oder Priifung
|
Teilweise Zweisprachig mogllch berufsfeldspezifischer Unterricht

& Allgemeinbildender und

21



Alternativen
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BIZ Berufsberatungs- und Informationszentren

ne  OP Centres d'orientation professionnelle

Unterstutzung im
Berufswahlprozess durch das BlZ
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Kurzgesprache im Schulhaus

* Im Kurzgesprach kannst du...

* Fragen zur Berufswahl klaren

* Informationen und Hinweise zu
Ausbildungen und Briickenangeboten,
weiterfihrenden Schulen erhalten

* die nachsten Schritte planen
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https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=69X6B0l1VjQ&t=2s

Wann ist eine Beratung sinnvoll?
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Angebote BlZ

Beratung Infothek Kurzgesprache
Im Schulhaus
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Wichtige Adressen

berufsberatung Berufe Aus- und Arbeit und

Weiterbildung Beschaftigung

Beratungstermin buchen

Fragen zu Ausbildung, Beruf oder Karriere?

Das offizielle schweizerische Informationsportal der
Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung

Fiir alle Fragen rund um Lehrstellen, Berufe, Aus- und Weiterbildungen

InfoService kontaktieren

Wer, wo, was Beruf lernen — studieren - sich neu orientieren? Auf dem Laufenden bleiben

Die BIZ kennenlernen Den beruflichen Weg gestalten Newsletter abonnieren

www.be.ch/biz www.berufsberatung.ch

27


http://www.berufsberatung.ch/
http://www.biz.bkd.be.ch/
http://www.berufsberatung.ch/
http://www.biz.bkd.be.ch/

Fragen?
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Abschluss der Elternorientierung

* Was nehmen Sie aus der
heutigen Veranstaltung mit?
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Die BIZ sind auch fur Erwachsene da!

—  InfoService: Auskiinfte telefonisch, per E-Mail
oder vor Ort im BIZ und in der Kornhausbibliothek

— Interaktive Infotheken zum selber Stébern

—  Beratungen passend zu lhrem Anliegen

—  Vielfdltige Veranstaltungen

Das Passende
fur mich finden

30



Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde

Altstadt-Schosshalde LLLL Schulen
Kirchenfeld ' Stadt Bern
Laubegg \

Manuel

Teil Il
Aufnahmevertfahren

fur das Gymnasium (GYM1)

28. August 2025

Elterninformation Aufnahmeverfahren GYM1 Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde



Ziele des Informationsabends

Die Eltern sind informiert...

* Uber die Grundlagen zum Aufnahmeverfahren in das Gymnasium.
* Uber den zeitlichen Ablauf des Aufnahmeverfahrens.

* die Moglichkeit der Aufnahmeprufung.

* Uber die Kriterien zur Aufnahme an ein Gymnasium.

* die Alternativen zu einem Wechsel an ein Gymnasium nach der 8. Klasse.

Elterninformation Aufnahmeverfahren GYM1 Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde 32



Grundlagen

* Der Wechsel von der Sekundarstufe | (Zyklus 3) in die Bildungsgange der
Sekundarstufe Il ist kantonal geregelt.

* Das Aufnahmeverfahren in das Gymnasium wird im ganzen Kanton
einheitlich durchgefihrt.

* Die Grundlagen fur die Aufnahme an ein Gymnasium sind in der

Mittelschulgesetzgebung des Kanton Berns (insbesondere Art. 23-28 und
Anhang 2 MiSDV) beschrieben.

 Das Aufnahmeverfahren bleibt mit dem LP 21 unverandert.

Elterninformation Aufnahmeverfahren GYM1 Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde



Grundlagen

e Samtliche Informationen zum Aufnahmeverfahren sind auf der
Website der Bildungs- und Kulturdirektion des Kantons Bern abrufbar:

https://www.bkd.be.ch/de/start/dienstleistungen/anmeldung-fuer-die-
bildungsgaenge-der-sekundarstufe-2.html

* Die Prasentation zum heutigen Elterninformationsabend finden Sie ab
morgen auf der Website der Schule Manuel:

https://kirchenfeld-schosshalde.ch/manuel/empfehlungsverfahren

Elterninformation Aufnahmeverfahren GYM1 Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde 34



Grundsatzliches zum Empfehlungsverfahren

* Das Empfehlungsverfahren wird vollstandig online durchgefihrt. Es
mussen zu keinem Zeitpunkt Formulare ausgedruckt, unterschrieben oder
in Papierform abgegeben werden.

* Die Eltern werden rechtzeitig liber die jeweils nétigen Schritte informiert.
* Das Einhalten der Termine ist wichtig.

* Alle Unterlagen und Informationen sind auf der Website der BKD
abrufbar.

* Bei Fragen wenden Sie sich zuerst an die Klassenlehrperson und
anschliessend bei Bedarf bei der Schulleitung.

Elterninformation Aufnahmeverfahren GYM1 Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde 35



Anmeldung zum Empfehlungsverfahren

* Anmeldefrist: 13. Oktober bis 1. Dezember 2025
* Nachtragliche Anmeldungen sind nicht mehr moglich.
 Anmeldung erfolgt online durch die Eltern und Sus.

* SuS mit Lernstorungen (LRS, Dyskalkulie, ASS, etc.) geben dies bei der
Anmeldung an.

* SuS, die den Deutsch- oder Franzosischunterricht erst seit der 6.
Klasse besuchen, geben dies bei der Anmeldung an.

e SuS, welche sich fir eine Berufsmaturitat interessieren, aber noch
keine Lehrstelle haben, melden sich ebenfalls an.



Ablauf

(o)6)
B S
Anmeldung online ‘ Schulleitung

ausfillen. Frist: 1. Dezember




Beurteilungsphase

e 2. Dezember bis 23. Januar

* Laufende Beurteilung und Dokumentation der fachlichen,
methodischen und personalen Kompetenzen der
angemeldeten Schulerinnen und Schiiler

* Ergebnis Uber die Zulassung wird am 30. Januar 2026
schriftlich mitgeteilt.

* Eltern entscheiden lUber die Weiterfihrung des
Aufnahmeverfahrens.



WeiterfUhrung des Empfehlungsverfahrens

* Frist bis 13. Februar 2025

* Wurde ihr Kind empfohlen? Sie kbnnen sich entweder fiir den
Bildungsgang anmelden oder auf die Anmeldung verzichten.

* Wurde ihr Kind nicht empfohlen? Sie konnen sich entweder fir die
Aufnahmeprifung anmelden oder auf die Anmeldung verzichten.

* Am 14. Februar leitet die Schulleitung den Entscheid an die

betreffenden Schulen weiter. Verzichte werden nicht weitergeleitet.

Elterninformation Aufnahmeverfahren GYM1 Schulkreis
Kirchenfeld-Schosshalde
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Ablauf
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AL o gy
Schulleitung Ende 1. Semester Antrag @
des Klassenteams

Schulleitung

Schulleitung
Entscheid weiteres Vorgehen und
WahIimaglichkeiten online ausfullen.

Laufbahnentscheid
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Aufnahmeprifung GYM1

Daten der Aufnahmeprifungen GYM1:

2./3. Marz 2026 schriftlich
13. Marz 2026 mundlich

Elterninformation Aufnahmeverfahren GYM1 Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde
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Kriterien zur Aufnahme an ein Gymnasium

Fachliche Leistung in den Fachern Deutsch, Franzosisch, Mathematik und
NMG

Methodische und personale Kompetenzen

Berlcksichtigung von geringen Kenntnissen in der Erst- bzw. Zweitsprache

Berlicksichtigung von diagnostizierten Beeintrachtigungen

Elterninformation Aufnahmeverfahren GYM1 Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde 43



Kriterien zur Aufnahme an ein Gymnasium

* Fachliche Leistung in den Fachern Deutsch, Franzosisch, Mathematik und
NMG

«Ein Automatismus nach dem Muster ,Note 5 oder mehr ergibt eine
Empfehlung fiir die fachliche Leistung” ist fiir alle Bildungsgdnge wenig
sinnvoll: Eine Note gibt lediglich riickblickend (iber die erbrachten
Leistungen Auskunft und sagt beispielsweise nichts dartiber aus, ob diese
Leistungen mit einem verhdltnismdssigen Aufwand erbracht werden
konnten.

Gefragt ist im Beurteilungsbogen jedoch die Prognose der Lehrperson tiber
die Médglichkeiten der Schiilerin bzw. des Schiilers, den Anforderungen im
Bereich der fachlichen Leistung im Hinblick auf die gewlinschte Schule in
den ndchsten Jahren entsprechen zu kénnen. »

Elterninformation Aufnahmeverfahren GYM1 Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde



Kriterien zur Aufnahme an ein Gymnasium

* Methodische und personale Kompetenzen

Methodische und personale Kompetenzen

Empfohlen nicht empfohlen

Einsatzfreude und Lernbereitschaft 4| ]
Planung und Reflexion des Lernprozesses ]
Gelerntes mit eigenen Worten wiedergeben <] ]
Erkennen von Fehlern und Nutzung von Férderhinweisen B ]
Einsatz von Strategien zum Bearbeiten komplexer = ]
Fragestellungen

Selbststéandiges, zielorientiertes und konzentriertes Arbeiten ] ]
Gesamtbewertung methodische und personale K n

Kompetenzen

Elterninformation Aufnahmeverfahren GYM1 Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde 45



Kanton Bern
Canton de Berne

Franzosisch

Fachliche Leistungen

Empfohlen nicht empfohlen
1. Jahr des gymnasialen Bildungsgangs (GYM1) ] <]
(Empfehlung im: 8. Schuljahr / 2. Schuljahr Sekundarstufe )
Methodische und personale Kompetenzen

Empfohlen nicht empfohlen
Einsatzfreud und Lernbereitschaft B [l
Planung und Reflexion des Lernprozesses &
Gelerntes mit eigenen Worten wiedergeben 4| [
Erkennen von Fehlern und Nutzung von Férderhinweisen | X
Einsatz von Strategien zum Bearbeiten komplexer N =
Fragestellungen
Selbststandiges, zielorientiertes und konzentriertes Arbeiten i< [l
Gesamtbewertung methodische und personale | B

Elterninformation Aufnahmeverfahren GYM1 Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde



‘Oberstufenzentrum Schwarzenburg

Laufbahnentscheid 1. Jahr des gymnasialen Bildungsgangs (GYM1)

Ubertritt auf Beginn des gymnasialen Bildungsgangs (GYM1) aus dem 8. Schuljahr / 2. Schuljahr der
Sekundarstufe | einer dffentlichen Schule aufgrund einer Empfehlung

Rechtsgrundlagen:

— Art 11 und Art. 52 der Direktionsverordnung vom 14. Mai 2013 uber die Beurteilung und Schullaui-
bahnentscheide in der Volksschule (DVBS; BSG 432.213.11)

— Art. 14 des Mittelschulgesetzes vom 27. Marz 2007 (MiSG; BSG 433.12)

— Art. 9 der Mittelschulverordnung vom 7. November 2007 (MiSY; BSG 433.121)

— Art 13, Art. 23 Abs_ 1 und Art. 24 der Mittelschuldirektionswverordnung vom 16. Juni 2017 (MISDV;

BSG 433.121.1)
MName: Muster Vomame: Caroline Geburtsdatum:  11.12.2000
Qualifikation
der fachlichen Leistu der memudKi:;hen uncér;:erscnalen
bow. Sachhompeps bzw. Arbeits- und Lemverhalten

empfohlen nicht empfohlen empfohlen nicht empfohlen
Deutsch [} = | |
Franzisisch = (] | O
Mathematik [E5] ] B O
Matur-Mensch-Mitwelt = O = O
Erganzungen: Die Schilern ist vor zwei Jahren aus Spanien zugezogen.
Antrag des Klassenteams
Empfehlung in das erste Jahr des gymnasialen Bildungsgangs (GYM1): Ja
Datum: Unterschrift Klazsenlehrperson:
Entscheid

Aufgrund des Anfrags des Klassenteams lber die Beurteilung entscheidet die Schulleitung, dass die Schil-
lerin / der Schiler in das erste Jahr des gymnasialen Bildungsgangs (GYM1) aufgenommen wird.

Der Aufnahmeentscheid gilt nur fiir den nachstméglichen Ubertrittszeitpunkt.

Datum: Unterschrift Schulleitung:

Rechtsmittelbelehrung

Gegen den Entscheid der Schulleitung kann innert 30 Tagen beim Regionalen Schulinspektorat
Beschwerde gefiihrt werden.




Name: Muster Vorname: Caroline Geburtsdatum: 11.12.2000

Qualifikation

der methodischen und personalen
Kompetenzen
bzw. Arbeits- und Lernverhalten

der fachlichen Leistungen
bzw. Sachkompetenz

empfohlen nicht empfohlen empfohlen nicht empfohlen
Deutsch O O (]
Franzosisch X O [x] O
Mathematik x O [x] O]
Natur-Mensch-Mitwelt X O (x] O
Ergénzungen: Die Schulerin ist vor zwei Jahren aus Spanien zugezogen.
Antrag des Klassenteams
Empfehlung in das erste Jahr des gymnasialen Bildungsgangs (GYM1): Ja
Datum: Unterschrift Klassenlehrperson:

Entscheid

Aufgrund des Antrags des Klassenteams Uber die Beurteilung entscheidet die Schulleitung, dass die Schi-
lerin / der Schiiler in das erste Jahr des gymnasialen Bildungsgangs (GYM1) aufgenommen wird.

Der Aufnahmeentscheid gilt nur fiir den nachstméglichen Ubertrittszeitpunkt.

Datum: Unterschrift Schulleitung:

Rechtsmittelbelehrung

Gegen den Entscheid der Schulleitung kann innert 30 Tagen beim Regionalen Schulinspektorat
Beschwerde gefiihrt werden.



Name: Muster Vorname: Caroline Geburtsdatum: 11.12.2000

Qualifikation
der fachlichen Leistungen der methodischen und personalen
bzw. Sachkompetenz Kompetenzen
' bzw. Arbeits- und Lernverhalten
empfohlen nicht empfohlen empfohlen nicht empfohlen
Deutsch O (x] O
Franzésisch O [x] O
Mathematik u O
Natur-Mensch-Mitwelt O O
Ergénzungen: Die Schdlerin ist vor zwei Jahren aus Spanien zugezogen.
Antrag des Klassenteams
Empfehlung in das erste Jahr des gymnasialen Bildungsgangs (GYM1): Nein
Datum: Unterschrift Klassenlehrperson:

Entscheid

Aufgrund des Antrags des Klassenteams lber die Beurteilung entscheidet die Schulleitung, dass die Schi-
lerin / der Schiler nicht in das erste Jahr des gymnasialen Bildungsgangs (GYM1) aufgenommen wird.

Datum: Unterschrift Schulleitung:

Bitte beachten Sie:

Gegen den Entscheid der Schulleitung kann erst nach Abschluss des Aufnahmeverfahrens, das heisst
nach Mitteilung der Prifungsergebnisse, Beschwerde gefiihrt werden.




Alternativen zu einem Wechsel an ein
Gymnasium nach der 8. Klasse

* 9. Schuljahr an der Volksschule

* Bildungswege nach der Volksschule

Elterninformation Aufnahmeverfahren GYM1 Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde
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Weiterbildung

Bildungswege nach der Volksschule

Fach T;:Ienre (HFP) Hohere Fachhochschule Padagogische Universitat
prufung Fachschule (HF) (FH) Hochschule (PH) und ETH
Berufspriifung (BP)
F 3 F F .IA F 3 F ﬁls 1\ ? & ?. [
0 : 1 1 1
1 1 I I :
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Berufsabschluss fuir Erwachsene

T f

Gymnasiale
Maturitat

EFZ Fachmittelschul- |
EBA eidg. Fahigkeitszeugnis ausweis

eidg. Berufsattest

Berufliche Grundbildung Mittelschulbildung

Brickenangebote

Volksschule

Direkter Zugang: je nach Bildungs- bzw. Studiengang mit Zulassungsverfahren

----------- Bildungswege mit Zusatzqualifikation: z.B. Berufspraktikum, Aufnahmeprufung, Passerelle,
Propadeutikum, Zulassungsjahr

Tertiarstufe

Sekundarstufe 1l

Primarstufe/

Sekundarstufe |



Ziele des Elternabends erreicht?

Sind Sie ausreichend informiert...

uber die Grundlagen zum Aufnahmeverfahren in das Gymnasium?

Uber den zeitlichen Ablauf des Aufnahmeverfahrens?

die Moglichkeit der Aufnahmeprufung?

uber die Kriterien zur Aufnahme an ein Gymnasium?

die Alternativen zu einem Wechsel an ein Gymnasium nach der 8. Klasse?

Elterninformation Aufnahmeverfahren GYM1 Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde 52



lhre Fragen zum
Aufnahmeverfahren?

Elterninformation Aufnahmeverfahren GYM1 Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde



Danke fur lhren Besuch!

Elterninformation Aufnahmeverfahren GYM1 Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde

54



	Folie 0
	Folie 1: Herzlich willkommen zur Elternorientierung
	Folie 2: Kopfkino
	Folie 3: Unsere Themen heute
	Folie 4: Die 7 Schritte der Berufswahl
	Folie 5: Berufswahlfahrplan
	Folie 6: Unterstützung bei der Berufswahl
	Folie 7: Bildungssystem
	Folie 8: Bildungssystem
	Folie 9: Vielfältige Bildungswege
	Folie 10: Berufserkundung/Schnuppern Entscheid
	Folie 11: Berufsmessen
	Folie 12: Erste Einblicke in die Berufswelt
	Folie 13: Schnupperlehre suchen
	Folie 14: Schnupperlehre auswerten
	Folie 15: Schlüsselkompetenzen
	Folie 16: Fit für die Berufslehre 
	Folie 17: Häufigste EFZ-Lehrverträge im Kanton Bern 2024 
	Folie 18: Abgeschlossene Lehrverträge 2024 im Kanton Bern 
	Folie 19: Freie Lehrstellen
	Folie 20: Fit für die Mittelschule 
	Folie 21: Gymnasium versus Fachmittelschule
	Folie 22: Alternativen
	Folie 23: Unterstützung im Berufswahlprozess durch das BIZ
	Folie 24: Kurzgespräche im Schulhaus
	Folie 25: Wann ist eine Beratung sinnvoll?
	Folie 26: Angebote BIZ
	Folie 27: Wichtige Adressen
	Folie 28: Fragen?
	Folie 29: Abschluss der Elternorientierung
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32: Ziele des Informationsabends
	Folie 33: Grundlagen
	Folie 34: Grundlagen
	Folie 35: Grundsätzliches zum Empfehlungsverfahren
	Folie 36: Anmeldung zum Empfehlungsverfahren
	Folie 37: Ablauf
	Folie 38: Beurteilungsphase
	Folie 39: Weiterführung des Empfehlungsverfahrens
	Folie 40: Ablauf
	Folie 41: Aufnahmeprüfung GYM1
	Folie 42: Ablauf
	Folie 43: Kriterien zur Aufnahme an ein Gymnasium 
	Folie 44: Kriterien zur Aufnahme an ein Gymnasium 
	Folie 45: Kriterien zur Aufnahme an ein Gymnasium 
	Folie 46
	Folie 47
	Folie 48
	Folie 49
	Folie 50: Alternativen zu einem Wechsel an ein Gymnasium nach der 8. Klasse
	Folie 51
	Folie 52: Ziele des Elternabends erreicht?
	Folie 53: Ihre Fragen zum  Aufnahmeverfahren?
	Folie 54: Danke für Ihren Besuch!

